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Grußwort/ Einladung 
 
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Partner aus der Industrie, 
 
die 57. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Phlebologie findet vom 23. bis 
26. September 2015 in der Weltkulturerbe-Stadt Bamberg statt. In der Kongress- 
und Konzerthalle an der Regnitz steht die Jahrestagung unter dem Leitmotiv 
„Panta rhei – Alles im Fluss“. 
Schwerpunkte der Tagung werden die Präsentation des wissenschaftlichen  
Fortschritts und aktueller Innovationen, die Versorgungssicherheit in der täglichen 
Praxis und die praxisorientierte Fortbildung in bewährten Kursen (Update, Crash-
Kurs, Hands-on-Kurse) sein. 
 
Neben klassisch phlebologischen Themen des interdisziplinär besetzten 
Fachbereichs wie Kompression, Sklerosierung, endovenöse Verfahren und 
Operationen wollen wir auch über Wundversorgung, Antikoagulation, Bildgebung 
und moderne Interventionen diskutieren. Getreu dem Leitgedanken „Alles im Fluss“ 
werden wir alle Voraussetzungen für einen intensiven Dialog zwischen den 
erwarteten 1.200 Teilnehmern aus allen Fachbereichen und Berufsgruppen der 
Phlebologie und ihrer Nachbardisziplinen bieten. 
Nur die enge Vernetzung der beteiligten Fachbereiche ermöglicht eine optimale 
Patientenversorgung, weshalb wir auch gemeinsame Sitzungen mit DGA, DGG, und 
DGFW/ICW planen. 
 
Neben der Ärztetagung mit ihrem breiten Kursprogramm und verschiedenen 
Weiterbildungskursen findet ein Pflegekongress statt, der unter dem gleichen 
Schwerpunkt steht und sich besonders dem Thema "Chronische Wunde - Ulcus 
cruris" widmet. In diesem Rahmen sind erstmals Re-Zertifizierungsveranstaltungen 
und Veranstaltungen für Assistenzpersonal geplant, was den Dialog zwischen den 
verschiedenen Berufsgruppen fördern wird. 
 
Die Gemeinsamkeit unseres täglichen Arbeitsprozesses spiegelt sich in einer 
Kombination von ärztlicher und medizinisch-technischer bzw. pflegerischer 
Fortbildung wieder. 
 
Gelegenheit zum Informationsaustausch, interdisziplinär, wie auch 
interprofessionell, wird sich reichlich im Rahmen einer umfangreichen publikums-
attraktiven Industrieausstellung bieten, die im lichtdurchfluteten Foyer auf einer 
Ausstellungsfläche von 1.900 m² platziert sein wird. Im Bemühen um Fortschritt, 



Innovation und wissenschaftliche Vernunft in der Therapie unserer Patienten ist 
eine enge Zusammenarbeit zwischen Ärzten, Pflege und Industrie unverzichtbar. 
Wir würden uns daher freuen, Sie im September 2015 zu unserer Jahrestagung 
begrüßen zu dürfen und laden Sie ganz herzlich zur Teilnahme an der 
Industrieausstellung und/oder als Sponsor ein, wobei Bamberg mit der Kongress- 
und Konzerthalle an der Regnitz, der Spielstätte der Bamberger Symphoniker, 
hervorragende Präsentationsmöglichkeiten bietet. 
 
 
Beste Grüße 

 

 

 
 
Dr. Heinz Weber 

Tagungspräsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


